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HERZLICH WILLKOMMEN
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▪ Während der Präsentation bitte das Mikrofon stummschalten 

▪ Nutzen Sie in unserer Q&A-Runde bitte die „Hand heben“-
Funktion 

▪ Wenn Sie Ihre Frage stellen, möchten wir Sie bitten, die Kamera 
einzuschalten 



Highlights 
GJ 2023
Stefan Klebert, CEO
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2023: GEA setzt erfolgreiche 
Entwicklung fort und verbessert 
in schwierigem Umfeld erneut 
wesentliche Finanzkennzahlen



GEA mit erneut starker finanzieller Performance
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ROCE2,3

EBITDA2

Marge

Umsatz

Auftragseingang

32,7%

774 Mio. EUR
14,4%

5.373 Mio. EUR

GJ 2023

5.469 Mio. EUR

+0,9%p

+8,7%
+0,6%p

4,0%
+8,4% organisch1

Veränd. in %

-3,7%
+0,8% organisch1

5.165 Mio. EUR

GJ 2022

5.679 Mio. EUR

1 Bereinigt um Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte I 2 Vor Restrukturierungsaufwand I 3 Durchschnitt der letzten 4 Quartale



Prognose für 2023 erreicht
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Angehobene Jahresprognose 2023

Umsatzentwicklung1 
organisch in %

EBITDA2 

Mio. EUR
ROCE2 

%

Oberer Bereich 
der Spanne

730-790 >32,0>8%

8,4% 774

Erreichtes Ergebnis

32,7%

1 Bereinigt um Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte; 2 Vor Restrukturierungsaufwand, auf Basis konstanter Wechselkurse

(8002) (33,1%2)



GEA erhöht Dividende  
Vorschlag: +5 Cent 
auf 1,00 EUR je Aktie
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Highlights 2023

Auftrag zum Bau einer 
industriellen Produktions-
anlage für zellbasiertes 
Fleisch in den USA

Februar

Pilotanlage zur 
Kohlenstoffabscheidung 
bei Phoenix Cement 

Anhebung der Prognose 
für Geschäftsjahr 2023

Mai

Scope 1 & 2

60%
Start des 400 Millionen 
Euro schweren Aktien-
rückkaufprogramms 

Erstmals1 quartalsweise 
EBITDA-Marge2 >15% in Q3

November

8FY/Q4 2023 Results

Einführung des Add 
Better-Labels

Juni

Erhöhte Klimaziele 

Say on Climate bei 
der kommenden 
Hauptversammlung

Dezember

1 Seit Q4 2017 I 2 vor Restrukturierungsaufwand

Erstmalige 
Aufnahme in den 
Dow Jones 
Sustainability World 
Index (DJSI World)

Seit 18. Dezember



Deep Dive 
GJ 2023
Bernd Brinker, CFO
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Separation & Flow Technologies (SFT) 

1 vor Restrukturierungsaufwand
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Auftragseingang
Mio. EUR

Umsatz
Mio. EUR

EBITDA1

Mio. EUR

Organischer Auftragseingang 
 7,5% gegenüber Vorjahr

Organischer Umsatz
 11,5% gegenüber Vorjahr

EBITDA1 Marge
 auf 26,2%

GJ 23GJ 22

1537 1556
0

1000

2000

1416 1511
0

1000

2000

360 396
0

200

400
26,2%25,4%



Liquid & Powder Technologies (LPT)

1 vor Restrukturierungsaufwand
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Auftragseingang
Mio. EUR

Umsatz
Mio. EUR

EBITDA1

Mio. EUR

Organischer Auftragseingang
 3,2% gegenüber Vorjahr

GJ 23GJ 22

1865 1754
0

1000

2000

1716 1724
0

1000

2000

166 178
0

200

400

10,3%9,7%

Organischer Umsatz
 3,7% gegenüber Vorjahr

EBITDA1 Marge
 auf 10,3%



Food & Healthcare Technologies (FHT)
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1 vor Restrukturierungsaufwand

Auftragseingang
Mio. EUR

Umsatz
Mio. EUR

EBITDA1

Mio. EUR
EBITDA1 Marge 
 auf 7,6%

GJ 23GJ 22

1094 1027
0

1000

2000

1001 1029
0

1000

2000

107 780

200

400

7,6%10,7%

Organischer Auftragseingang
 4,9% gegenüber Vorjahr

Organischer Umsatz
 4,2% gegenüber Vorjahr



Farm Technologies (FT) 
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1 vor Restrukturierungsaufwand

Auftragseingang
Mio. EUR

Umsatz
Mio. EUR

EBITDA1

Mio. EUR

GJ 23GJ 22

825 788
0

1,000

2,000

742 784
0

1,000

2,000

86 110
0

200

400

14,0%11,6%

Organischer Auftragseingang 
 1,9% gegenüber Vorjahr

Organischer Umsatz
 11,9% gegenüber Vorjahr

EBITDA1 Marge
 auf 14,0%



Heating & Refrigeration Technologies (HRT) 
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1 vor Restrukturierungsaufwand

Auftragseingang
Mio. EUR

Umsatz
Mio. EUR

EBITDA1

Mio. EUR

GJ 23GJ 22

581 581
0

1,000

2,000

524 556
0

1,000

2,000

57 660

200

400

11,9%10,9%

Organischer Auftragseingang 
 8,2% gegenüber Vorjahr

Organischer Umsatz
 14,8% gegenüber Vorjahr

EBITDA1 Marge
 auf 11,9%
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Der Free Cash Flow liegt bei 337 Mio. 
EUR und damit über dem Wert des 
Vorjahres (296 Mio. EUR)

50 Prozent unseres EBITDA 
konnten 2023 in Free Cash Flow 
umgewandelt werden1

Cash-Generierung beschleunigte sich im Jahresverlauf

1 vor Restrukturierungsaufwand



Ausblick 
GJ 2024
Stefan Klebert, CEO
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Unsere Prognose für das GJ 2024
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Den Ausblick für unsere Divisionen finden Sie im Geschäftsbericht auf Seite 171.

Organischer Umsatz
(währungs- und portfoliobereinigt)

% ggü. Vorjahr

2,0-4,0

(Vorjahr: 5.373 Mio. EUR; 8,4%)

EBITDA-Marge
(vor Restrukturierungsaufwand)

%

14,5-14,8

(Vorjahr: 774 Mio. EUR; 14.4%)

ROCE
(vor Restrukturierungsaufwand)

%

29,0-34,0

(Vorjahr:  32,7%)



Hauptprioritäten für 2024
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Unsere Mission 26 umsetzen

Konsequente Kostenkontrolle

Wachstum beim Auftragseingang

FHT wieder auf Kurs bringen

Innovationen vorantreiben

Roll-out von Add Better



Klimaplan 
2040
Unser Weg zu Netto-Null-Emissionen



Dekarbonisierung ist ohne die Expertise 
des Maschinenbaus undenkbar

Maschinen- und Anlagenbau steht als 
Nachhaltigkeits-Enabler an der Nahtstelle 
vieler energieintensiver Branchen

Mit Ingenieurs-Know-how können wir 
Positives bewirken – und das motiviert uns!

Innovative Technologien und Lösungen 
spielen beim Klimaschutz entscheidende Rolle
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GEA: Global führender Technologie-
konzern und Nachhaltigkeitsvorreiter

Unser Purpose: 
Engineering for a 
better world

Unsere Überzeugung: Klimaschutz 
ist wichtige Priorität und 
geschäftliche Chance für GEA

Unser Ziel: Zur Dekarbonisierung 
der energieintensiven Lebens-
mittelindustrie beitragen

Einführung Klimastrategie 
bereits im Juni 2021

Net Zero 2040 und SBTi-
validierte Ziele für 2030

Nachhaltigkeitskriterien 
für Lieferanten 2022 
eingeführt

Bezug von 100% 
Ökostrom seit 2022

Umstellung auf E-Mobilität 
bei Firmenwagen

WICHTIGE ERFOLGE

Emissionsziele seit 2022 
in Vorstandsvergütung



Doch wir bleiben 
nicht stehen
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Wir steigern unsere Ambitionen …

Weiterhin 
ehrgeiziges 
Langfristziel

GEA
Net Zero

2040

Bezugspunkt für unsere 
Treibhausgas-
reduktionsziele 

2019

Referenz-
jahr

Erstmalig ein 
Kurzfristziel 

gesetzt

2026

Scope 1 & 2

60%

Mittelfristziele 
in allen Scopes 

erhöht

Scope 1 & 2

Scope 3

80%

27,5%

2030

23

Netto-Null-Ziel 2040 
und erhöhte 

Mittelfristziele 2030 von 
SBTi validiert



… und wir lassen unsere Anteilseigner abstimmen
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Say on Climate: Wir geben unseren 
Anteilseignern Mitsprache bei unseren 
Klimaschutzaktivitäten

Unsere Aktionärinnen und Aktionäre werden 
im Rahmen einer Konsultativabstimmung 
gebeten, diesem Plan zuzustimmen

Auf der kommenden Hauptversammlung 
legen wir unseren Anteilseignern unseren 
Klimaplan 2040 vor



Damit unterstreichen wir den Stellenwert 
von Klimaschutz als zentrales Element 
der strategischen Ausrichtung von GEA

Wir machen unser Handeln beim 
Klimaschutz noch transparenter und 
greifbarer

Wir binden unsere Anteilseigner auf dem 
Weg zu einem Net-Zero-Unternehmen 
aktiv ein

Warum uns dieser 
Schritt so wichtig ist
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Wie wir ans Ziel 
gelangen
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Dr. Nadine Sterley 
Chief Sustainability Officer



Unternehmenskultur

Gesellschaftliches
Engagement

Betriebsabläufe

Wertschöpfungskette

Produkt-
portfolio

Haltung zeigen in
der Gesellschaft

Wertschöpfungskette in die 
Pflicht nehmen

Transformation unserer 
Betriebsabläufe

Transformation unseres 
Produktportfolios

Unsere Unternehmenskultur
als Fundament

Breit gefächerter Aktionsplan in Umsetzung
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Scope 1 & 2: Dekarbonisierung unserer Standorte weltweit

25%
Anteil Eigenerzeugung2 an GEAs 
Strombedarf bis 2030

3 Regenerativer Strom 
aus Eigenerzeugung2

2% p.a. 
Energieeffizienzsteigerung pro Jahr

5 Maßnahmen für
Energieeffizienz 

100%
Exit Fossile Energie bis 2040

Ausstieg aus fossilen 
Brennstoffen1

100%
Emissionsfreie Dienstfahrzeuge bis 20301

2 Elektrifizierung 
des Fuhrparks

100%
Erneuerbarer Strom seit 2022

4 Strom aus 
regenerativen Quellen

Investitionen von 
insgesamt

~175 Mio. EUR

zur Dekarboni-
sierung unserer 
Standorte bis
2040 geplant

28

1 Restliche Fahrzeugflotte (Funktionsfahrzeuge) bis 2040, unter Berücksichtigung der technischen Entwicklung in der Automobilindustrie ggfs. auch früher. 
2 Dies umfasst sowohl eigene als auch durch GEA finanzierte Erneuerbare-Energien-Anlagen, wie z. B. Photovoltaik- oder Windkraftanlagen.  



Scope 3: Wichtige Hebel
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Scope 3: Generelle Heraus-
forderung für den Maschinenbau

Produktionsprozesse unserer Kunden 
meist sehr energieintensiv

Lange Lebensdauer der Maschinen 
führt zu hohen Emissionen in der 
Nutzungsphase

Scope 3 Roll-out 
Add Better-Produkte

Produktinnovationen 
rund um Klimaschutz

Digitale
Lösungen

Nachhaltigkeitsvor-
gaben für Lieferanten

Elektrifizierung 
unserer Produkte

Einführung von 
Add Better Consulting



GEA OptiPartner als Beispiel: Vollautomatische 
Prozesssteuerung durch KI
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Optimale Leistung für Sprühtrockner

Lösung zur Prozesssteuerung, die die 
Produktivität verbessert und den 
Energieverbrauch um bis zu 14% senkt

Spart bis zu 1.600 Tonnen CO2 pro Jahr = 
jährliche Emissionen von ~200 Menschen1

1 Jährliche Pro-Kopf-Emissionen von 8 t im Jahr 2022 für Menschen 
in Deutschland (Ourworldindata.org)



Ausblick



Klimaschutz bleibt wichtigstes Zukunftsthema

Unsere Maschinen, Anlagen und Prozesse 
leisten einen entscheidenden Beitrag

Die Welt braucht mehr engagierte 
Unternehmen, die vorangehen

GEAs Weg in eine nachhaltige Zukunft
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GEA Klimaplan 2040 heute veröffentlicht – 
verfügbar auf gea.com/klimaplan





Fragen & 
Antworten 
Stefan Klebert, CEO 

Bernd Brinker, CFO

Dr. Nadine Sterley, CSO
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